
 

 

Bericht des Bürgermeisters im 

Bildungs-, Generationen- und Sozialausschuss am 21. September 2023 

 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

 

1. Änderung der Organisationsform der Josef-Annegarn-Schule 

 

Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat in seiner Sitzung am 04.05.2023 beschlossen, die 

Organisationsform der Josef-Annegarn-Schule zu ändern. Auf Anfrage der Verwaltung 

teilte die Bezirksregierung Münster mit, dass noch eine schulfachliche Stellungnahme 

gefertigt werden muss und zu diesem Zweck ein Gespräch mit der Schulleitung stattfin-

den wird. Zwischenzeitlich hat eine Elternbefragung in den Jahrgangsstufen 5 und 6 statt-

gefunden. Mit über 90 % haben sich die Eltern dafür ausgesprochen, dass ihr Kind ab 

dem 7. Schuljahr in der kooperativen Form mit zwei Bildungsgängen unterrichtet wird. 

Die Teilnahmequote lag in beiden Jahrgängen bei 61 %. Die Verwaltung hat das Ergebnis 

der Bezirksregierung Münster mitgeteilt. 

 

 

2. KidS – Kommunalpolitik in Schulen 

 

In der Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialausschusses Ende Mai 2023 wurde 

von der grundsätzlichen Bereitschaft von Jugendlichen berichtet, mit Politkern ins Ge-

spräch zu kommen. Diese Bereitschaft besteht weiterhin. Jedoch konnte dieses Gespräch 

aus terminlichen Gründen nicht am gestrigen Mittwoch stattfinden. In der Vorstandssit-

zung des Kinder- und Jugendwerkes am 08.09.2023 wurde ein neuer Termin vereinbart. 

Das Treffen soll am Donnerstag, 26. Oktober 2023 um 18.00 Uhr im Jugendcafe, Lienener 

Damm 36 b, stattfinden. Zu diesem offenen Austausch sollten neben dem Bürgermeister 

und der Ausschussvorsitzenden sowie der Vorsitzenden des Kinder- und Jugendwerkes, 

Frau Beiers auch Vertreter der vier Fraktionen teilnehmen. 

 

 

3. Heimatpreis der Gemeinde Ostbevern 

 

Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat in seiner Sitzung im Mai 2023 die erstmalige Aus-

lobung eines Heimatpreises beschlossen. Dieser ist aufgrund der Förderung durch das 

Land NRW mit insgesamt 5.000 € dotiert. Zum Bewerbungsschluss am 15.09.2023 sind 

insgesamt 8 Anträge von Vereinen, Verbänden und Institutionen bei der Verwaltung ein-

gegangen. Vorgesehen ist eine Entscheidung in nichtöffentlicher Sitzung des Rates Mitte 

November 2023 und die Preisverleihung Anfang Dezember. 

Gemeinde Ostbevern 

Der Bürgermeister 
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4. Sachstandbericht zur Asylbewerbersituation 

 

Zuweisungen 

 

Im Jahr 2023 sind der Gemeinde Ostbevern bislang keine geflüchteten Personen von der 

Bezirksregierung Arnsberg zugewiesen worden. Von der Landesstelle für die Verteilung 

unbegleiteter ausländischer Minderjähriger in NRW wurden jedoch 2 unbegleitet min-

derjährige Flüchtlinge zugewiesen, die in Ostbevern Verwandte haben.  

 

Bis zum 15.09.2023 sind insgesamt 52 ukrainische Flüchtlinge ohne Zuweisung nach 

Ostbevern gekommen.  

 

Erfüllungsquoten des Landes 

 

Die Erfüllungsquote nach dem FlüAG liegt bei 107,94 %, was einer Aufnahme von 17 

Personen über der Quote entspricht (Stand 08.09.2023 auf Basis der Bestandserhebung 

zu Juli 2023).  

 

Die Quote nach der Ausländerwohnsitzverordnung liegt bei 93,85 %. Dies entspricht ei-

ner Aufnahmeverpflichtung von 14 Personen (Stand 03.09.2023 auf Basis der Bestands-

erhebung zu Januar 2022). 

 

Kindergarten- und Schulsituation 

 

Aktuell konnte allen angemeldeten Flüchtlingskindern ein Betreuungsangebot gemacht 

werden. Wenn ein Kind keinen Kindergartenplatz erhalten hat, haben die Eltern die Mög-

lichkeit, ein Betreuungsangebot aus dem Bereich der Kindertagespflege wahrzunehmen. 

Das Brückenprojekt von der Mutter-Kind-Gruppe findet weiterhin dienstags und don-

nerstags im Kinder- und Jugendwerk e. V. statt.  

 

Es besuchen derzeit 31 schulpflichtige Kinder und Jugendliche mit Flüchtlingshinter-

grund die Ambrosius-Grundschule und 15 die Franz-von-Assisi-Schule. Auf der Josef-

Annegarn-Schule sind 67 Schülerinnen und Schüler mit Flüchtlingshintergrund. 

 

Aktuelle Unterbringungssituation 

 

Mit Stand 15.09.2023 sind 39 Flüchtlinge in gemeindlichen Flüchtlingsunterkünften oder 

in von der Gemeinde zur Flüchtlingsunterbringung angemieteten Privatwohnungen un-

tergebracht. Zusätzlich werden von der Gemeinde 68 Geflüchtete mit einer Aufenthalts-

erlaubnis untergebracht, die nicht mehr dem Asylbewerberleistungsgesetz unterliegen 

und zurzeit zur Vermeidung von Obdachlosigkeit weiterhin in gemeindlichen Wohnraum 

leben. 
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Von den 107 Personen wohnen 36 Personen in der Flüchtlingsunterkunft Bahnhofstraße 

92. Im Ortsteil Brock leben zurzeit 13 Personen an der Schmedehausener Straße 6 in der 

ehemaligen Schule Brock. Die übrigen Personen wohnen in privat angemieteten Woh-

nungen.  

 

Außerdem leben 14 weitere Asylbewerber in selbst angemieteten Wohnraum oder bei 

Verwandten.  

 

Kostenerstattungen nach dem FlüAG NRW  

 

Für die Monate Januar bis Juli 2023 hat Ostbevern vom Land NRW insgesamt einen Be-

trag in Höhe von 407.875,00 € erhalten.  

 

 

5.  Drogen- und Suchtpräventionstage 2023 

 

Die diesjährigen Drogen- und Suchtpräventionstage finden vom 16.10.2023 bis zum 

29.10.2023 statt. Neben zahlreichen bewährten Aktionen aus den letzten Jahren ist es 

gelungen, auch in diesem Jahr wieder neue Veranstaltungen zu organisieren. 

 

Wie schon in den letzten Jahren werden die Schüler und Schülerinnen beider Grundschu-

len den Medienschutzparcours durchlaufen. In der Ambrosius-Grundschule wird dieser 

in der Zeit vom 17.-19.10.2023 durchgeführt und in der Franz-von-Assisi Grundschule am 

24. und 25.10.2023. Außerdem veranstalten die Grundschulen einen Elternabend zum 

Thema Medienerziehung am Montag, 23.10.2023, ab 19:30 Uhr in der Franz-von-Assisi 

Grundschule. Der Elternabend ist öffentlich und spricht besonders die Eltern von Grund-

schulkindern an. 

 

In der Josef-Annegarn-Schule hält Timo Schüssler wieder vor allen Klassen der 9. Jahr-

gangsstufe einen Vortrag über seine Erfahrungen als trockener Alkoholiker. Außerdem 

hat ein Lehrer der JAS beim Arbeitskreis Jugend- und Drogenberatung im Kreis Waren-

dorf e.V. eine Schulung für den Cannabis-Koffer absolviert. Er wird den Cannabispräven-

tionskoffer in verschiedenen Klassen der JAS vorstellen und so die Schüler und Schüle-

rinnen sachlich, jugendgerecht und glaubwürdig über das Thema Cannabis informieren. 

 

Des Weiteren werden in der Josef-Annegarn-Schule wieder zwei Theaterstücke aufge-

führt. Aus terminlichen Gründen werden die Stücke jedoch erst kurz nach den Präventi-

onswochen stattfinden. Am Freitag, 03.11.2023, geht es mit dem Theaterstück „Püpp-

chen“ für die 7. Klassen um das Thema Essstörungen. Am Dienstag, 07.11.2023, setzen 

sich die Fünftklässler mit dem Theaterstück „der Neue“ mit den Themen Miteinander, 

Ausgrenzung, Mobbing und Zusammenfinden auseinander. 
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Das Kinder- und Jugendwerk Ostbevern veranstaltet mehrere öffentliche Aktionen. Am 

Donnerstag, den 19.10.2023 findet wieder ab 19:00 Uhr ein öffentliches Sportangebot in 

der Turnhalle der Ambrosius Grundschule statt. Am 24.10.2023 können Interessierte ab 

16:00 Uhr den Parcours mit dem Medienkoffer „What´s on“ zum Thema Mediensucht im 

Jugendcafé absolvieren. Außerdem findet am Donnerstag, 26.10.2023, eine öffentliche 

Bogenschießaktion ab 16:00 Uhr im Jugendcafé statt. 

 

In Zusammenarbeit mit dem Kulturforum Ostbevern e.V. wird das Kinder- und Jugend-

werk eine Ausstellung zum Thema Sucht unter dem Motto „Dein Leben, deine Entschei-

dung“ in La Folie gestalten. Die Ausstellung wird so aufgebaut, dass sie von außen gut 

sichtbar ist und bei Dunkelheit beleuchtet wird.  

 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Ostbevern wird 

Joachim Stricker am Mittwoch, 25.10.2023, über seine Erfahrungen mit dem Thema Al-

kohol berichten. Sein Vortrag unter dem Namen „Alkohol – Untergehen oder leben?“ soll 

Alkoholabhängige, aber auch ihre Angehörigen, Freunde und Arbeitgeber bei der prak-

tischen Bewältigung der Alkoholsucht im Alltag unterstützen. Herr Stricker ist selber Be-

troffener und hat über seine Erfahrungen ebenfalls ein Buch geschrieben. 

 

 


